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Als 1994 das Estrel Berlin eröffnet wurde, hat sich so 

manch einer gefragt, wieso gerade Neukölln als  

Standort für Deutschlands größtes Hotel gewählt  

wurde. Schon damals hatte Estrel-Eigentümer und 

Bauherr Ekkehard Streletzki eine ganz klare Vision. 

Zum einen liegt das Hotel in absolut prädestinierter 

Lage zum Flughafen BER, dessen Eröffnungstermin 

übrigens schon damals erstmalig anvisiert war. Zum 

anderen war ebenfalls schon damals die Vollendung 

des Berliner Stadtrings geplant, sodass man vom Hotel 

bis nach Mitte nur knapp 15 Autominuten benötigt.

Neben der perfekten Anbindung an die Autobahn (das 

Estrel hat ab 2021 eine eigene Autobahnabfahrt) sowie 

an alle öffentlichen Verkehrsmittel – die Buslinie M 41 

hält direkt vor der Hotelspitze, die S-Bahn Sonnenallee 

ist zu Fuß keine fünf Minuten entfernt und vom 

Hermannplatz fährt die U-Bahn – entwickelt sich der 

Bezirk zu einem Hotspot. In den Seitenstraßen entstehen 

neue Läden, extravagante  Geschäfte, hippe Cafés, 

Szene-Restaurants und Bars. Der Bezirk hat sich in  

den letzten Jahren zum „Place to be“ für viele junge 

Menschen sowie Gäste aus der ganzen Welt entwickelt. 

Sogar unter die Top 10 der angesagtesten Viertel der 

Welt hat es der Kiez geschafft!

WILLKOMMEN IM KIEZ
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So alt wie Cölln (1237), der einstigen Stadt, die mit Berlin 

verschmolz, ist auch die Besiedelung auf dem Gebiet des 

heutigen Neuköllns. Insgesamt entstand der Berliner 

Bezirk Neukölln aus fünf Dörfern: Rixdorf, Böhmisch- 

Rixdorf, Buckow, Rudow und Britz. 1237 fand das Dorf 

Britz, einer der heutigen Bezirksteile von Neukölln, erst-

mals urkundlich Erwähnung. 1360 wurde Richardsdorp, 

das spätere Rixdorf, urkundlich erwähnt. 

Weil der Ort vor rund hundert Jahren jedoch aufgrund 

ständiger Saufereien und Raufereien  zunehmend in 

Verruf geriet, wurde Rixdorf 1912 in Neukölln umbenannt. 

Namensgeber war die nördlich gelegene Vorortsiedlung 

der einstigen Doppelstadt Berlin-Cölln. Im Rahmen der 

Berliner Gebietsreform 1920, 

wurde Neukölln zusammen 

mit den Dörfern Britz, Rudow 

und Buckow nach Berlin  

eingemeindet. Seit der 

Verwaltungsreform 2001 ist Neukölln einer von zwölf 

Großbezirken Berlins und mit rund 330.000 Einwohnern 

aus 150 Nationen einer der bevölkerungs-

reichsten und internationalsten der  

Hauptstadt. 

BERLINS HIPSTER BEZIRK

     HOTEL ESTREL

     GESCHWISTER NOTHAFT

     HALLMANN & KLEE
     EIS DE RIX
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ALT-RIXDORF

Zu Fuß nur ein paar Minuten vom Estrel entfernt, kann 

man noch Reste des Dorfes Böhmisch-Rixdorf  ent-

decken. In der Richardstraße befand sich der Kern des 

Dorfes, das 1737 von Böhmen, die wegen ihres Glaubens 

hierher geflüchtet waren,  

gegründet wurde. Ein Stand- 

bild in der Kirchgasse erinnert 

an König Friedrich Wilhelm I., 

der die Flüchtlinge unter-

stützte. In der Richardstraße 

wohnen noch heute Nachfahren der eingewanderten 

Böhmen in achter Generation. Das kleine stadtge-

schichtliche Museum in der Kirchgasse 5  dokumentiert 

die Geschichte der tschechischen Enklave. 

In den engen Straßen und Gassen Rixdorfs befinden sich 

viele gut erhaltene historische Gebäude, wie z.B. die  

fast 400 Jahre alte Rixdorfer Schmiede, in der u.a. 

Aus stellungen und Kurse stattfinden und ein Frauentreff 

untergebracht ist, oder die aus dem 15. Jahrhundert 

stammende Bethlehemskirche, die heute von der 

böhmisch-lutherischen Gemeinde genutzt wird. Rund 

um den Richardplatz befinden sich viele Cafés und 

Restaurants. 

SEHENSWERTES

     STADTBAD NEUKÖLLN

     VELVET

     PAULINSKI PALME
     NEUKÖLLNER OPER
     ZITRONENCAFÉ
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STADTBAD NEUKÖLLN

Bei seiner Eröffnung 1914 zählte das Stadtbad Neukölln 

zu den schönsten Bädern Europas und mit einer täglichen 

Besucherzahl von bis zu 10.000 Menschen zu den größ-

ten Anlagen seiner Art. Architekt Heinrich Best entwarf 

dem Vorbild einer antiken Therme folgend ein Ensemble 

aus Stadtbad und Volksbibliothek. Zu der russisch- 

römischen Badeanlage gehört ein Kuppelbau mit Ober-

licht und rundem Tauchbecken. Heute gehört das Bad 

zu den Berliner Bäder-Betrieben.

  WWW.BERLINERBAEDER.DE

  GANGHOFERSTRASSE 3, 12043 BERLIN

U   U7 KARL-MARX-STRASSE
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RATHAUS NEUKÖLLN

Von Stadtbaurat Reinhold Kiehl entworfen, wurde das 

Rathaus Neukölln 1908 eingeweiht. Der Verwaltungs-

bau ist Sitz der Bezirksverwaltung von Neukölln und 

beherbergt 500 Räume, auch die Neuköllner Touristen 

Information befindet sich darin. Das Dach ziert die 1905 

von Josef Rauch geschaffene Glücksgöttin Fortuna.  

177 Stufen führen auf die Turmspitze, von deren Aus-

sichtsplattform aus die ganze Silhouette der Stadt bis 

hin zum Teufelsberg und den Müggelbergen zu sehen ist. 

  KARL-MARX-STRASSE 83, 12043 BERLIN

U   U7 KARL-MARX-STRASSE, RATHAUS NEUKÖLLN



12

F
o

to
: ©

 F
re

d
e

ri
c 

S
ch

w
e

iz
e

r,
 w

w
w

.f
o

to
-s

ic
h

t.
d

e

HEIMATHAFEN NEUKÖLLN



13

HEIMATHAFEN NEUKÖLLN

Der Heimathafen Neukölln bietet seit seiner Gründung 

2009 Raum für Konzerte, Schauspiel, Performances 

und Diskurs. Bevor aus Rixdorf Neukölln wurde, galt die 

Stadt vor den Toren Berlins als das Vergnügungsviertel 

der einfachen Leute. Im Heimathafen Neukölln lebt ein 

Stück Rixdorfer Lebensgefühl weiter. Geboten wird ein 

abwechslungsreiches Programm in historischer Stätte.

 

  WWW.HEIMATHAFEN-NEUKOELLN.DE

  KARL-MARX-STRASSE 141, 12043 BERLIN

U   U7 KARL-MARX-STRASSE

NEUKÖLLNER OPER 

Die Neuköllner Oper hat sich als viertes und kleinstes 

Opernhaus Berlins seit 1972 als zeitgenössisches 

Musiktheater etabliert. Die künstlerische Ausrichtung 

umspannt eine Vielfalt an Themen in allen musikalischen 

Genres wie die  Bearbeitung klassischer Werke, 

Musicalaufführungen oder Crossover-Produktionen. 

  WWW.NEUKOELLNEROPER.DE

  KARL-MARX-STRASSE 131, 12043 BERLIN 

U   U7 KARL-MARX-STRASSE

BÜHNE
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KINDL – ZENTRUM FÜR  
ZEITGENÖSSISCHE KUNST 

In einem Industriedenkmal im Stil des Backstein-

expressionismus der 20er Jahre ist ein außer-

gewöhnlicher Ausstellungsort entstanden. Seit 2016 

werden in dem Gebäudekomplex der ehemaligen 

Kindl-Brauerei in Neukölln wichtige Positionen 

internationaler Gegenwartskunst gezeigt.  

Das Programm umfasst mehrere große Ausstellungen 

pro Jahr und wird  durch Künstlergespräche, Vorträge 

und Konzerte ergänzt. 

Für das leibliche Wohl sorgen „Café Babette” und ein 

Biergarten in der Open-Air-Saison.

  WWW.KINDL-BERLIN.DE

  AM SUDHAUS 3, 12053 BERLIN

U   U8 BODDINSTRASSE, U7 RATHAUS NEUKÖLLN

KUNST UND KREATIV
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NEUKÖLLNER STOFF

Jeden Samstag lädt der Kunst- und Designmarkt  

„Neuköllner Stoff “ zu einem entspannten Spaziergang 

entlang des Landwehrkanals ein. Entdecken kann man 

hier einzigartiges Kunsthandwerk und Handgemachtes, 

das durch individuelle und kreative Designs besticht.  

So vielfältig und aufregend wie Berlin: Bis zu 100, vor 

allem lokale Händler präsentieren Design, Schmuck 

und Fashion oder auch Kosmetik, Kinderspielzeug und 

verschiedenste Stoffe in einzigartiger Atmosphäre. 

Unterschiedliche Stände mit leckerem Streetfood  

machen den Marktbesuch zum kulinarischen Erlebnis.

Seit seiner Premiere im September 2010 hat sich der 

„Markt für die schönen Dinge“ als Ort etabliert, an dem 

sich Woche für Woche die Berliner und die internationale 

Kreativ-Szene trifft.

Kunst / Kunsthandwerk / Design / Fashion

Handgemachtes / Spielzeug / Stoffe / Streetfood

  SAMSTAGS 11.00 – 17.00 UHR

  WWW.MV-PERSKE.DE 

  MAYBACHUFER 3, 12047 BERLIN

U   U1 KOTTBUSSER TOR, U8 SCHÖNLEINSTRASSE



18 PARKS UND GÄRTEN

TEMPELHOFER FELD 

An der Grenze zwischen Neukölln, Kreuzberg und 

Tempelhof-Schöneberg befindet sich eine der größten 

innerstädtischen Freiflächen der Welt. Wo früher  

Flugzeuge von Berlin in alle Welt starteten, gibt es 

nun über 300 Hektar grünen Freiraum zum Skaten, 

Schlendern, Gärtnern, Picknicken, Vogelbeobachten, 

Kite-Surfen und vielem mehr. 

  WWW.GRUEN-BERLIN.DE

U   EINGANG TEMPELHOFER DAMM, U6 PLATZ DER LUFTBRÜCKE

U   EINGANG ODERSTRASSE, U8 LEINESTRASSE
BUS  EINGANG COLUMBIA DAMM, BUS 104 
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COMENIUS-GARTEN 

Der Comenius-Garten am Richardplatz ist eine öffentlich 

zugängliche Gartenanlage am Böhmischen Dorf, der dem  

Universalgelehrten und letzten Bischof der Böhmischen 

Brüdergemeinde, Johann Amos Comenius, gewidmet ist. 

Der 1,2 Hektar große Garten ist im Sommer ein beliebter 

Rückzugsort. Eine Besonderheit ist der „Lebensweg“, 

dem man in einem Rundgang folgen kann. 

  WWW.COMENIUS-GARTEN.DE

  RICHARDSTRASSE 35, 12043 BERLIN

U   U7 KARL-MARX-STRASSE
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KÖRNERPARK

Der Körnerpark hat im Laufe seines 100-jährigen  

Bestehens Höhen und Tiefen erlebt. 1977 wurde seine  

Rekonstruktion als  eines der größten Bauvorhaben 

des Bezirks durchgeführt. Der Park gilt heute als eine  

der schönsten Grünanlagen Berlins. Da es sich um  

eine Kiesgrube handelte, führen lange Treppen mit  

Balustraden hinunter auf den Rasen, der fünf bis  

sieben Meter unterhalb des Straßenniveaus liegt. 

Über sechs Stufen plätschert Wasser hinab, bevor es 

von einer Fontäne in die Luft gewirbelt wird. Kleine 

Kanäle, geschnittene Hecken, ein bunter Blumen-

garten und Platanen zieren den prächtigen Park. In 

der ehemaligen Orangerie befindet sich die Galerie im 

Körnerpark sowie ein Café. Die Galerie ist ein zentraler 

Kulturort in Neukölln, der national und international 

renommierte Künstler/innen der Gegenwart präsen-

tiert. Mit der frei zugänglichen Konzertreihe „Sommer 

im Park“ und der „Salonmusik“ im Frühjahr und Herbst 

wird der Park ganzjährig auch musikalisch bespielt. 

  WWW.KÖRNERPARK.DE

  SCHIERKER STR. 8, 12051 BERLIN

U   U7 NEUKÖLLN

S   NEUKÖLLN S41/42
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HALLMANN & KLEE

Das Restaurant mit offener Küche wird als Geheimtipp 

der Hauptstadt gehandelt. Nach dem Motto „Einfach 

gutes Essen“ wird nur mit ausgewählten Produkten zum 

größten Teil in Bio-Qualität und aus traditioneller Her-

stellung gearbeitet. Qualität, Frische und Leichtigkeit 

stehen dabei im Vordergrund. Kreativer Kopf ist Sarah 

Hallmann, die zuvor im Zwei-Sterne-Restaurant Facil am 

Potsdamer Platz und im Margaux gearbeitet hat und sich 

mit ihrem eigenen Restaurant einen Traum erfüllt hat. 

  WWW.HALLMANN-KLEE.DE

  BÖHMISCHE STRASSE 13, 12055 BERLIN

S   SONNENALLEE S41/42

LAVANDERIA VECCHIA 

Die Trattoria mit ländlicher Küche, Weinen und  Öl aus 

eigener Herstellung lädt in den 2. Hinterhof eines alten 

Wäschereibetriebes ein. Die Gäste erwartet ein Erlebnis 

aus Farben, Raum, Klängen, Duft und Geschmack.

  WWW.LAVANDERIAVECCHIA.WORDPRESS.COM

  FLUGHAFENSTRASSE 46, 12053 BERLIN

U   U8 BODDINSTRASSE

ESSEN UND TRINKEN
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TISK SPEISEKNEIPE

Zwischen Kindl-Areal und Rathaus Neukölln gelegen, 

wurde das Restaurant gleich im ersten Jahr des Bestehens 

vom Gault & Millau empfohlen und von den Berliner 

Meisterköchen ausgezeichnet. Die Küche konzentriert 

sich auf Berliner Klassiker im neuen Gewand. Am Tresen 

werden ausschließlich Menüs direkt aus der offenen 

Showküche serviert, alternativ werden an den Tischen 

raffinierte À-la-carte-Gerichte kredenzt. Die Bar lädt 

zum Ausprobieren von Aperol bis Absacker ein.

  WWW.TISK-SPEISEKNEIPE.DE

  NECKARSTRASSE 12, 12053 BERLIN

U   U7 RATHAUS NEUKÖLLN
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PAULINSKI PALME

Die Paulinski Palme ist ein Mix aus Café, Restaurant, 

Weinbar und Eckkneipe, ein bisschen von allem, aber 

vor allem gemütlich. Die Besonderheit des Restaurants 

ist die Zusammenarbeit mit Produzenten und Manu-

fakturen aus der Nachbarschaft. Das Fleisch kommt 

vom Fleischer Marcus Benser, die Königliche Back-

stube von Michael Köser versorgt das Küchenteam mit 

hausgemachten Bio-Broten. Den Kuchen backt Sarah 

aus der Patisserie im Holzmarkt. Neben herzhaften 

bayerischen Delikatessen ist z.B. auch das Langschläfer-

frühstück bis 16 Uhr sehr empfehlenswert.

  WWW.PAULINSKIPALME.DE

  RICHARDSTRASSE 76, 12043 BERLIN

U   U8 KARL-MARX-STRASSE
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GESCHWISTER NOTHAFT

Direkt gegenüber vom S-Bahnhof Sonnenallee befindet 

sich auf der Ecke das Café Nothaft. Wer die Farbe Pink 

mag und gern Kaffee trinkt, ist hier gut aufgehoben. 

Pinkfarbene Sonnenschirme vor dem Café und eine 

Kakteensammlung im Inneren kreieren eine entspannte 

Atmosphäre. Kaffeespezialitäten, selbstgebackener 

Kuchen, frische Säfte, Sandwiches und Energy Balls 

umfasst das Sortiment. 

  SCHWARZASTRASSE 9, 12055 BERLIN

S   S SONNENALLEE S41/42
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EISDERIX

Im Herzen Rixdorfs findet man in der Eismanufaktur süße 

Köstlichkeiten und die perfekte Abkühlung bei einem 

Spaziergang. Feinste Eissorten von schokoladig über 

nussig bis hin zu fruchtigen veganen Sorbets werden 

„von Eisliebhabern für Eisliebhaber“ in  der Manufaktur in 

Rixdorf  produziert. Es werden ausschließlich natürliche 

Zutaten ohne künstliche Aromen verwendet.

 

  WWW.EISDERIX.DE

  BÖHMISCHE STRASSE 48, 12055 BERLIN 

U   U7 BODDINSTRASSE

S   S SONNENALLEE S41/42

ZITRONENCAFÉ AM KÖRNERPARK

In der Orangerie am Körnerpark befindet sich ein über- 

raschendes Kleinod. Das Zitronencafé bietet neben 

klassischen Kuchen und Kaffeespezialitäten vor allem 

eines: einen wunderbaren Blick auf den Körnerpark. 

Im Sommer auch von der großen Sonnenterrasse aus.

  WWW.ESSKULTUR-BERLIN.DE

  SCHIERKER STR. 8, 12051 BERLIN

U   U7 S+U NEUKÖLLN S41/42

S   S NEUKÖLLN
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KLUNKERKRANICH
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KLUNKERKRANICH

Der Klunkerkranich lockt seit 2013 Kiez-Urgesteine, 

Neuberliner und Besucherinnen und Besucher aus aller 

Welt auf das oberste Parkdeck der Neukölln Arcaden. 

Neben großzügigen und grünen Außenflächen, Bars 

und der panoramigsten Aussicht Berlins wird indoor 

(mittlerweile sogar über zwei Floors) ein vielfältiges 

kulturelles Programm wie Lesungen, Poetry Slams, 

Konzerte, Kino und Märkte geboten.

 

  WWW.KLUNKERKRANICH.ORG

  KARL-MARX-STRASSE 66, 12043 BERLIN

U   U7 KARL-MARX-STRASSE, RATHAUS NEUKÖLLN

PRIVATBRAUEREI AM ROLLBERG 

Der Neuköllner Brauer Wilko Bereit hat im Eingangs-

bereich seiner Bio-Bier-Brauerei auf dem Kindl-Gelände 

eine kleine Kneipe integriert. Gäste von nah und fern 

können an den Wochenenden seine Biersorten testen. 

  WWW.ROLLBERGER.DE

  AM SUDHAUS 3, 12053 BERLIN

U   U8 BODDINSTRASSE, U7 RATHAUS NEUKÖLLN

BARS UND CLUBS
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VELVET BAR 

„Bar des Jahres 2019“ – diesen Titel holte sich das Velvet  

in Neukölln bei den Mixology Bar Awards. Seit zwei 

Jahren gehört das Velvet in der Ganghofer Straße unweit 

vom Stadtbad Neukölln zu Berlins besten Cocktailbars. 

Saisonales Obst und Gemüse aus der Region vermischt 

sich hier mit Hochprozentigem zu einem wahren  

Geschmackserlebnis.

  WWW.INSTAGRAM.COM/VELVET.BERLIN

  GANGHOFERSTRASSE 1, 12043 BERLIN

U   U7 RATHAUS NEUKÖLLN

SCHWUZ 

Berlins größter schwul-lebischer Club hat seit 2013 eine 

neue Heimat in der alten Kindl-Brauerei. Kulturelles 

Leben miteinander zu verbinden und ein Teil dieses 

aufregenden Kiezes zu sein, war dabei ein wesentlicher 

Motor. Neben regelmäßigen Parties für die LGBT- 

Community bietet der Club auch Platz für weitere Ideen 

und Aktionen wie die für arte produzierte Konzertfilm-

reihe „Berlin live”, Ausstellungen oder Diskussionsforen.

  WWW.SCHWUZ.DE

  ROLLBERGSTRASSE 26, 12053 BERLIN

U   U7 RATHAUS NEUKÖLLN
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VELVET BAR
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DER GRÜNE SÜDEN BERLINS

Ein weiterer Ortsteil in Neukölln ist Britz, 1237 erstmals 

urkundlich erwähnt. Vom Estrel erreicht man Britz in  

ca. 20 Minuten mit dem Auto 

oder öffentlichen Verkehrs-

mitteln. Sehenswert sind die 

Britzer Mühle, das Schloss und 

der Gutshof Britz sowie  die Huf-

eisensiedlung im Bauhaus-Stil. 

Noch weiter südlich befindet sich Rudow. Dort finden Sie 

beispielsweise das Rudower Fließ oder den Mauerpfad.

BRITZER MÜHLE

Die Britzer Mühle ist eine der letzten voll funktionstüch-

tigen Windmühlen Berlins. Die 1865 erbaute zwölfeckige 

und 20 Meter hohe Holländermühle steht unter Denkmal-

schutz. Es gibt Führungen, die die Funktionsweise und 

Architektur der Mühle erläutern und bei genügend Wind 

wird hier sogar Mehl gemahlen. Im Müllerhaus 

befindet sich ein Restaurant mit großem Biergarten.

  WWW.BRITZERMUEHLE.DE

  EINGANG BUCKOWER DAMM 130, 12349 BERLIN
BUS  M44 DACHDECKERWEG

     SCHLOSS UND GUTSHOF BRITZ

     NEUKÖLLN MUSEUM

     BRITZER MÜHLE
     HUFEISENSIEDLUNG
     MURUGAN HINDU TEMPEL
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SCHLOSS BRITZ UND GUTSHOF BRITZ 

Als Juwel in der Berliner Schlösserlandschaft gilt das 300- 

jährige preußische Herrenhaus. Die historischen Räume 

aus der Gründerzeit werden für Ausstellungen, Konzerte 

und Gespräche genutzt. Seit 2009 wird das Restaurant 

Schloss Britz eigenverantwortlich von den Auszubil-

denden des Estrel Berlin geführt. Es handelt sich um ein 

einmaliges Konzept in Deutschland, das das Bezirksamt 

Neukölln gemeinsam mit der Geschäftsleitung des Estrel 

Berlin ins Leben gerufen hat. Im einzigartigen Ambiente 

des Schlossrestaurants gibt es ein abwechslungsreiches 

Angebot an frischen, regionalen Spezialitäten und leckeren 

internationalen Gerichten sowie eine umfangreiche Wein-

karte. An ausgewählten Sonn- und Feiertagen kann man 

hier auch hervorragend brunchen.

Im 250-jährigen Gutspark befindet sich in einem umge-

bauten Pferdestall das Museum Neukölln. Der historische 

Ochsenstall bietet, authentisch und modern zugleich, die 

perfekte Veranstaltungslocation für bis zu 120 Personen. 

Außerdem gibt es ein Gehege mit Ziegen und Kühen, einen 

Konzertsaal sowie eine Freiluftbühne.

  WWW.SCHLOSS-BRITZ-BERLIN.DE

  ALT-BRITZ 73, 12359 BERLIN
BUS  M44 ODER M46 FULHAMER ALLEE
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HUFEISENSIEDLUNG

Eine der ersten Sozialbausiedlungen der Welt wurde 

2008 von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. 

Im Herzen der Anlage mit 1072 Wohnungen liegt ein 

hufeisenförmiges Gebäude, das in der Mitte Gärten 

und sogar einen Teich umschließt. Charakteristisch für 

die gesamte Siedlung ist das viele Grün, die Mischung 

aus Reihenhäusern und dreigeschossigen Mehrfamilien-

häusern mit bunten Wänden und Sprossenfenstern. 

Geplant und gebaut wurde das Ensemble 1925 bis 1933 

nach Plänen der Bauhaus-Architekten Bruno Taut und 

Martin Wagner.

  WWW.HUFEISENSIEDLUNG.INFO

  FRITZ-REUTER-ALLEE, 12359 BERLIN 

U   U7 PARCHIMER ALLEE



37MURUGAN HINDU TEMPEL

In den Murugan-Tempel mit seinen reich verzierten und 

fantasievoll bemalten Aufbauten kommen Gläubige aus 

ganz Berlin, um Murugan und weitere hinduistische 

Götter um Hilfe zu bitten. Der frei stehende Hindu- 

Tempel ist etwa 240 Quadratmeter groß und täglich 

geöffnet. Im Vorraum ziehen Besucher die Schuhe aus, 

fotografieren ist nicht erlaubt und auch sein Handy 

schaltet man am besten aus.

  WWW.MAYURAPATHY-MURUGAN-BERLIN.COM

  BLASCHKOALLEE 48, 12359 BERLIN

U   U7 BLASCHKOALLEE
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SCHIFFSTOUREN 
AB ESTREL HOTEL IN DIE CITY

Wenn Sie Berlin vom Wasser aus entdecken möchten, 

starten Sie am Besten direkt vom hoteleigenen Boots-

anleger aus.  Ab April führt die Route der Stern- und 

Kreisschifffahrt täglich, außer montags, zum Potsdamer 

Platz, Schloss Charlottenburg, Friedrichstraße,  

Jannowitzbrücke bis zurück zum Hotel. Diese  Rundfahrt 

kann man  an jedem Haltepunkt verlassen und somit 

auch als „Wassertaxi“ nutzen. 

   BUCHUNG DIREKT IM HOTEL ESTREL BEIM CONCIERGE- 
SERVICE INTERKLASSIK IN DER HOTELLOBBY

KIEZSPAZIERGANG

Möchten Sie Neukölln auf eigene Faust erkunden, 

oder sich lieber einem fachkundigen Neukölln- 

Kenner anvertrauen? Sehr zu empfehlen ist Reinhold 

Steinle, der spannend und kurzweilig zugleich Spazier-

gänge durch den Kiez anbietet. Seine Touren führen 

u.A. durch Rixdorf, den Richard- und den Schillerkiez 

aber auch Sonderführungen sind auf Wunsch möglich. 

  WWW.REINHOLD-STEINLE.DE

TOUREN

 

F
o

to
: ©

 W
il

fr
ie

d
 W

in
ze

r

DIREKT
 VOM
HOTEL



39

F
o

to
: ©

 u
n

sp
la

sh
_N

a
th

a
n

 W
ri

g
h

t

 VOM
HOTEL



40

BRITZER GARTEN 

Das Gelände der Bundesgartenschau 1985 ist heute 

eine der attraktivsten Erholungsanlagen Berlins.  

Das Angebot des Parks ist umfangreich und bietet mit  

verschiedenen Sonderschauen und Veranstaltungen 

das ganze Jahr über ein vielfältiges Programm.  

Wer den weitläufigen Park nicht zu Fuß erkunden 

möchte, kann  auch die Parkeisenbahn nehmen.

  WWW.GRUEN-BERLIN.DE

  SANGERHAUSER WEG 5, 12349 BERLIN
BUS  BUS M44, HALTESTELLE BRITZER GARTEN

PARKS UND GÄRTEN
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41RUDOWER FLIESS  

Enstanden ist das Rudower Fließ als eiszeitliche 

Schmelzwasserrinne vor rund 18.000 Jahren. Heute 

findet man entlang des 9,2 Kilometer langen sandge-

prägten Tieflandbaches  Wiesen, Gebüsch und Bäume, 

die zur Erholung und Beobachtung der Natur einladen. 

Lehrbiotope sind angelegt und Vogelkundige können 

hier Mäusebussarde und Turmfalken entdecken. Eine 

weitere Attraktion ist der Mauerweg, der vom Rudower 

Fließ nordwärts zum Heidekampgraben und südwärts 

zum Rudower Wäldchen führt. 

  GROSS-ZIETHENER CHAUSSEE

U   U7 RUDOW
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BRITZER WEINKULTUR  

Im Jahr 2002 wurde die 300-jährige Tradition des  

Berliner Weinbaus in Britz nach langem Stillstand 

wieder aufgenommen. Mit 5.000 qm ist es heute  

das größte Weinbaugebiet Berlins.

Alljährlich von April bis Oktober findet hier eine Vielzahl 

von Veranstaltungen statt, die zum gemütlichen 

Verweilen und Kennenlernen der „Britzer WeinKultur“ 

einladen. Natürlich darf der Wein hier auch gekauft 

werden – ein erlesenes Souvenir aus Neukölln.

  WWW.BRITZER-WEIN.DE

  KOPPELWEG 70, 12347 BERLIN
BUS  M44, BUS 181 BRITZER DAMM/MOHRINER ALLEE

ESSEN UND TRINKEN
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A SKY FULL 
OF STARS

 

ESTREL BERLIN TICKETS: 030 6831 6831 STARS-IN-CONCERT.DE

Fo
to

s:
 H

. H
an

sc
hk

e,
 P

. R
od

de
lk

op
f

365 TAGE ENTERTAINMENT
Die weltbesten Doppelgänger 

der größten Stars der Musikgeschichte 
in wechselnden Live-Shows.
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ESTREL BERLIN · SONNENALLEE 225 · 12057 BERLIN · ESTREL.COM


